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Nach dem Hauptverlesen
Füsilier Kläusli erzählt der Serviertochter:

«Dänk Gritli, morn hemmer no
es Defilee vorem Oberscht.»

Gritli: «Jä, hät denn dä no nit
kapituliert?» O.W.

('s naive Gritli het nit ganz unrächtl)

Ein folgenschwerer Irrtum
wird rektifiziert

Am Tage der Waffenruhe wurden in
einer Mitr.Kp. etliche Mitrailleure und
Führer zu Gefreiten ernannt. Beim
Eintragen der Mutationen brummte der
Fourier vor sich hin: Ja, ja, das war
auch nicht immer so; vor Jahren hat
man den Gefreiten zum Führer
ernannt. A. E.

Der neue Name
Es handelte sich um die Einladung

zu einer Hochzeit.
Aber was anziehen? Frack, Cufaway

oder Gehrock? Der viel gereiste Onkel,
der immer alles weih, gab keine
direkte Antwort, sondern erzählte mir aus
seinen Erinnerungen lediglich folgendes:

«Ich erhielt s. Z. von der Verwaltung

einer grohen Stadf in Deutschland
die Einladung zu einem Feste. Das
Einladungsschreiben schloh mit den Worten

«die Herren kommen im
Wegschnitt ».

Es verging mehr als ein Augenblick
bis ich verstehend lachen konnte, am
Hochzeitstag den Cutaway anzog und
damit das Richtige getroffen hafte, wie
einst der Onkel. Sm,r-

Alex Imboden
früher Wallieer Keller Zürich, jetzt

Bern
Neuengasse 17 (ehedem « Blume ¦)
gegenüber Bürgerhaus, Tel. 2 16 93

total renoviert

Walliser Keller Bern

Ein großes Volk im Aufruhr
kann nichts als Hinrichtungen vollziehen.

Rivarol 17531801

Was ist paradox?
Wenn sich ein achtzig Millionenvolk

für die Bieridee eines Abstinenten
begeistern und für einen Vegetarier die
gröhte Schlächterei der Weltgeschichte
einrichten und durchführen läfjf. V. K.
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